
Die EGYM-Zone verfügt über einen umfassenden Dehnbereich.
Foto: privat

Vor dem Training kommt die Analyse: Erfahrene Trainer ermitteln
Gesundheitsdaten am E-Hub. Foto: Ramin Faridi

GYM SPORT+SPA
Das Gesundheitszentrum in Uetze
UETZE. Als im November 2023
das GYM SPORT+SPA im eigens
errichteten Neubau am Scha-
pers Kamp eröffnete, rieb sich
manch ein Beobachter die Au-
gen: Mehr als 2.500 Quadrat-
meter Trainingsfläche auf zwei
Ebenen, über 30 Kurse pro Wo-
che von Yoga und Pilates über
Zumba bis zu High-Intensity, ein
großer Wellness-Bereich und
eine Geräteausstattung, die
zum Modernsten gehört, was
derMarkt hergibt, sind ein deut-
liches Statement.
Viel wichtiger jedoch ist es In-

haberin Maryam Yaghobi, dass
nicht einfach eine weitere „Mu-
ckibude“ entstanden ist, son-
dern ein inhabergeführtes, fa-
miliäres und herzliches Gesund-
heitszentrum: „Hier kümmern
sich echte Menschen um die
Trainierenden, führen sie in die
Trainings ein und freuen sichmit
ihnen über ihre Erfolge“, betont
sie. Therapeuten, Sportwissen-
schaftler und medizinische Fit-
nesstrainer arbeiten Hand in
Hand, immer im Dienst der Ge-
sundheit.
AmAnfang steht die individu-

elle Analyse am E-Hub, die von
einem erfahrenen Trainer durch-
geführt wird und mögliche Dys-
balancen aufdeckt. An der Tani-

ta Körperanalysewaage werden
Körperfett, Muskelmasse und
Flüssigkeitshaushalt bestimmt,
ein Flexibilitätstest gibt Auf-
schluss über den aktuellen Be-
weglichkeitszustand, die Kraft-
messung und der Cardiotest ge-

ben Einblicke in die Fitness. „So
ermitteln wir das biologische Al-
ter, das im Idealfall unter dem
tatsächlichen Alter liegt. Ziel ist
es immer, die Trainierenden bio-
logisch zu verjüngen“, sagt Yag-
hobi.

Vondort geht es unter der An-
leitung des Trainers in den
EGYM-Bereich. Auf einen um-
fassendenDehnbereichmit acht
Geräten folgt der EGYM-Zirkel
mit weiteren acht geführtenGe-
räten für das Krafttraining.

„EGYMwurdevonSportwissen-
schaftlern entwickelt und stellt
die modernste Art des Trainings
dar“, so Yaghobi. „Das intelli-
gente Training wird digital ge-
führt und kann nicht abge-
fälscht werden – das ist bei den
Geräten nicht möglich. Außer-
dem ist kein Umstellen der Ge-
wichte erforderlich, denn die
Geräte erkennen die Transpon-
der der Nutzer und stellen sich
von selbst ein. Perfekt für effizi-
entes Krafttraining in kurzer
Zeit!“
Zwei Kursräume, davon einer

mit Cycling-Ausstattung, der of-
fene Functional Bereich mit Ge-
räten vom marktführenden
Hammer Strength, der Open-
Bereichmitweiteren 14Geräten
von EGYM, der große Cardiobe-
reich im Obergeschoss mit nach
Muskelgruppen sortierten
Kraftgeräten von Life Fitness
und anderen führenden Herstel-
lern, und schließlich der große
Wellnessbereich mit Infrarot-
bänken, Lichttherapie, finni-
scher und Bio-Sauna, großem
Aquarium und separatem Da-
menbereich mit eigener Sauna
und Ruhezone machen das
GYM SPORT+SPA zu einer all-
umfassenden Einrichtung im
Dienst von Gesundheit und
Wohlbefinden. Weitere Leistun-
genwie Physiotherapie, Podolo-
gie und Kosmetik bietet die
unter dem gleichen Dach unab-
hängig geführte Tamedes Kör-
perwerkstatt an.
Zum ganzheitlichen Konzept

des GYM SPORT+SPA gehört
auch, dass es ein Ausbildungs-
betrieb für Sport- und Fitness-
ökonomie und weitere Berufe
ist.
Das GYM SPORT+SPA ist an

365 Tagen im Jahr geöffnet:
montags bis freitags von 8bis 22
Uhr, samstags, sonn- und feier-
tags von 9 bis 18 Uhr. „Das An-
gebot richtet sich an alle Men-
schen von 14 bis 99 Jahren – ein
Probetraining ist jederzeit mög-
lich!“, sagt Yaghobi.

DemWahlspruch „…wirsindGYM“ folgend, sind im GYM SPORT+SPA persönliche Betreuung und
eine familiäre Atmosphäre ebenso wichtig wie modernste Trainingsgeräte. Foto: Ramin Faridi

ANZEIGE

UETZE (swa). Viele Jahre sind
verstrichen, seit Hinrich Detme-
ring das Areal des einstigen
Bergwerks der Kasseler Firma
Kali und Salz (K+S) in Hänigsen
erworbenhat.DerUnternehmer
aus Lehrte plant auf dem knapp
100.000 Quadratmeter großen
Grundstück ein neuesGewerbe-
gebiet.
Darüber ist im Lauf der Zeit

aber ein heftiger Streit ent-
brannt. Dieser schwelt zwischen
Anliegern und Umweltschüt-
zern einerseits, und Detmering
andererseits. Doch auch dieUet-
zer Politik ist nicht mit allem ein-
verstanden, was der Investor so
plant. SohatteesderGemeinde-
rat in der letzten Sitzung im De-
zember 2025 abgelehnt, einen
veränderten Bebauungsplan zu
beschließen.
Zuletzt hatte die Uetzer Ge-

meindeverwaltung nach immer
heftigeren Protesten der Kritiker

Als Moderator gefragt: Uetzes
Altbürgermeister Werner Ba-
ckeberg soll im Streit um das
geplante Gewerbegebiet
schlichten. Foto: Archiv /

Friedrich-Wilhelm Schiller

Der Altbürgermeister
soll den Streit schlichten
Werner Backeberg soll in der festgefahrenen Diskussion um die
Entwicklung des einstigen K+S-Geländes in Hänigsen vermitteln

schließlich die Reißleine gezo-
gen. Aus dem Rathaus war an-
schließend zu hören, dass die
KommunedasVorhabeneinfrie-
ren werde, falls die Pläne des In-
vestors nicht denWünschen der
Menschen in Uetze entspre-
chend angepasst würden.
Jetzt hat sichaberoffenbar ein

neues „Türchen“ geöffnet. Die
Gemeinde versucht, den Streit
zu schlichten. Uetzes Bürger-
meister Florian Gahre (SPD) hat
seinen Amtsvorgänger und Par-
teigenossen Werner Backeberg
gebeten, als Schlichter nach
Kompromisslinien zu suchen.
Das bestätigt Backeberg. Er sei
mit der Thematik vertraut. In-
zwischenhabeernachdemAus-
scheiden aus dem Bürgermeis-
teramt auch eine „gewisse Dis-
tanz“ dazu. Diese erlaube ihm,

dem Wunsch Gahres nachzu-
kommen. „Das mache ich ger-
ne“, betonte er.
Einen Zeitplan für Gespräche

mit dem Investor und den Geg-
nern aus der Bürgerinitiative
Umwelt Uetze sowie den Anlie-
gerngibt esbishernicht.Den soll
die Gemeindeverwaltung vor-
geben.
Ursprünglich hatte der Inves-

tor mit seiner Idee in der Uetzer
Verwaltung sprichwörtlich offe-
ne Türen eingerannt. Denn die
Kommune ist bestrebt, lieber
brachliegende Industrieflächen
zu revitalisieren, statt immer
wieder auf der grünen Wiese
neue zuzulassen.
Doch in der Folge kam es zu

Konflikten: Der Lehrter Unter-
nehmer handelte sich bei seinen
Aktivitäten auf dem Areal teils

heftige Schelte von der Region
Hannover ein. Etwa, als er auf
dem Gelände ohne entspre-
chende Genehmigung mit
schwerem Gerät anrückte. Bei
den Arbeiten, so hieß es später
von der Region, habe der Inves-
tor die dort mutmaßlich heimi-
sche und streng geschützte
Zauneidechsen-Population ge-
fährdet. Später wurde kritisiert,
Detmering habe schadstoffbe-
lastetes Material auf dem Areal
verteilt. Die Region erzwang
einen Baustopp, Detmering
musste das Material wieder ent-
fernen.
Später vorgestellte Pläne, das

Geländemit einemhohen Lärm-
schutzwall abzuschotten, stie-
ßen ebensowenig aufGegenlie-
bewie die Idee, das Areal um bis
zu zehn Meter aufzuschütten.

Findet sich doch noch eine Lösung für das geplante Gewerbegebiet auf dem Gelände des einstigen
K+S-Bergwerks? Foto: Sven Warnecke

Beratung
zur Pflege
UETZE (r/fh). Der Senioren-
und Pflegestützpunkt Burg-
dorfer Land bietet regelmäßig
Sprechstunden in Uetze an. Der
nächste Termin ist am Montag,
23. Februar, von 13.30 bis 15.30
Uhr im Familienhaus, Bodestra-
ße 11 in Uetze. Der Senioren-
und Pflegestützpunkt ist eine
Einrichtung der Region Hanno-
ver. Die Beratung ist neutral und
kostenlos.
Das Angebot richtet sich ins-

besondere an pflegebedürftige
Menschen, pflegende Angehö-
rige sowie Personen, die sich eh-
renamtlich im Seniorenbereich
engagieren möchten. Sie erhal-
ten Informationen zu den Leis-
tungen der Pflegeversicherung,
örtlichen Hilfsangeboten und
bei Bedarf Unterstützung bei
Anträgen.
Für die Teilnahme ist eine An-

meldung erforderlich, unter
Telefon (0511) 70020116.

Konzert der
Churchills
UETZE (r/fh). Am Sonntag, 1.
März, spielt die Burgdorfer Band
The Churchills ab 17.30 Uhr in
der Agora des Schulzentrums,
Marktstraße 6, inUetze. Der Ein-
tritt ist frei; um eine Hutspende
wird gebeten.
Die Musiker Björn Jürgensen,

Thomas Sörgel, Rolf Goosmann
und Holger Fuhry begeistern ihr
Publikum mit mehrstimmigem
Gesang und ganz besonderen
Arrangements bekannter
Songs. Sie bringen eine ab-
wechslungsreicheMischung aus
Rock, Pop, Blues und Jazz auf die
Bühne.
Das Forum der Agora ist ab

16.45 Uhr geöffnet, sodass es
Zeit zum Austausch und für Be-
gegnungen gibt. Der Kulturkreis
bietet auf Spendenbasis Geträn-
ke und Snacks an.
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ibg_solar_gmbh IBGSolarGmbHNeustadt

RegionalerMeisterbetrieb mit
über 3.800 installierte Anlagen!

IBG Solar GmbH
Gültig bis 09/2026

WIR FEIERN
15 JAHRE
IBG SOLAR!

täglich ab

2,47€
• Notstromfähige 5,58 kWp PV-Anlage
• Inkl. 6,4 kWh Speicher und DC-Montage
• Zzgl. AC-Anschluss nach

TAB & BG-Montagegerüst
• 12 Hochleistungsmodule (465 W)
• Finanzierung ohne Anzahlung
• 20 Jahre Laufzeit

Mehr Infos!

KOSTENLOSE

BERATUNG:

05072 258 98- 10

info@ibg-corp.de

Jubiläumsangebot
mit exklusiver Finanzierung!

Altwarmbüchen
Großburgwedel
Kirchhorst
Isernhagen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Schülerjob
gesucht?

Sorgensen
Sivershausen
Lehrte
Burgdorf
Altwarmbüchen
Oldhorst
Engensen

Freie Gebiete:

6846701_002626

4468401_002626

5842801_002626
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